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RIEMKE.   Die Belia Seniorenresidenz Riemke soll Mitte Februar in Betrieb gehen. Auf jeden der künftigen 88 Bewohner der 

Einrichtung Vorm Gruthoff 1 kommen in den Wohnbereichen „Am Tippelsberg“, „Zur Zeche Constantin“, „Glückauf-Bahn“ oder 
„Riemke Markt“ Einzelzimmer. 
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Die Belia Seniorenresidenz Riemke soll Mitte Februar in Betrieb gehen. Auf jeden der künftigen 88 Bewohner der Einrichtung 
Vorm Gruthoff 1 kommen in den Wohnbereichen „Am Tippelsberg“, „Zur Zeche Constantin“, „Glückauf-Bahn“ oder „Riemke 
Markt“ Einzelzimmer. 

In der Seniorenresidenz wird es unter anderem auch eine eigene Wäscherei und einen Friseursalon geben. Ähnlich wie in der 
Schwestereinrichtung in Gelsenkirchen soll auch in Riemke der Fußball eine große Rolle spielen und die Generationen verbinden. 
Das gemeinsame Mitfiebern mit dem VfL Bochum bei Live-Übertragungen soll zum festen Bestandteil des Hauses werden.

Seit dem 1. November hat die neue Einrichtungsleitung Angela Steinborn ihre Arbeit in Riemke aufgenommen. Die gelernte 
Krankschwester ist bereits seit 26 Jahren in leitenden Funktionen in der Altenpflege tätig und wechselt nun von Bonn nach 
Bochum. „„Bei Belia sitzen Betreiber und Immobiliengesellschaft unter demselben Dach. Somit können mögliche Probleme 
schnell gelöst werden; Mitarbeiter als auch Bewohner haben dadurch eine echte Planungssicherheit“, so Steinborn.

Aufgrund der bereits jetzt zahlreichen Anfragen können interessierte Besucher ab sofort ein Musterzimmer besichtigen; Termine 
vereinbaren: Tel.: 05143-9810633.
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